
Die Befragung der Bewohner des Stadtteiles Dölau hat vor allem Defizite in den Bereichen 
Verkehr, Spielplätze, Gebäude für den Hort, der kinderärztlichen Betreuung sowie der 
Nahversorgungssituation zu Tage gefördert. 
 
Daher frage ich: 
 
 

1. Wie bewertet die Stadtverwaltung das Ergebnis dieser Befragung?  
 

2. Wann soll die am 24.09.2020 entfallene Zukunftswerkstatt im Stadtteil Dölau 
nachgeholt werden? 
 

3. Welche Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung mittelfristig hinsichtlich der 
verbesserten Verkehrsanbindung des Stadtteiles an das übrige Stadtgebiet für 
alle Verkehrsarten? 
 

4. Wie kann nach Auffassung der Stadtverwaltung der Stadtteil Dölau mindestens 
mittelfristig vom Durchgangsverkehr, insbesondere LKW-Verkehr vor dem 
Hintergrund der Fertigstellung der A 143, entlastet werden? 
 

5. Laut Befragung wünschen sich 65% der Dölauer Bevölkerung 
verkehrsberuhigende Maßnahmen, wie etwa der Einrichtung von Tempo 30, 
Lichtsignalanlagen oder stationäre Radargeschwindigkeitsmessungen. 
 
Welche Möglichkeiten der zügigen Umsetzung sieht hier die Stadtverwaltung? 
 

6. Inwieweit kann den Wünschen der Dölauer Bevölkerung nach besser 
ausgebauten Spielplätzen, einem größeren Gebäude für den Hort, der 
kinderärztlichen Betreuung, sowie der Schaffung von verbesserten 
Nahversorgungsmöglichkeiten seitens der Stadtverwaltung entsprochen 
werden? 
 

 
 
gez. Steve Mämecke 
Stadtrat 
 
 
 


